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Jahresbericht 2018 Mädchenriege 

 

Das Turnjahr 2018 begann mit dem Unihockey-Turnier in Hochwald. Da es kurzfristig 

abgesagt wurde, hielten wir Leiter kurz die Köpfe zusammen und entschieden uns, 

ein vereinsinternes Unihockey-Turnier in Büren durchzuführen. Fast alle angemelde-

ten Kinder erschienen in der Turnhalle. Wir teilten die Kinder in 5 altersdurchmischte 

Mannschaften auf. Alle Mannschaften spielten abwechselnd einmal gegen jedes 

Team und am Schluss kam es zu den Finalspielen, welche um die Plätze 1 + 2. und 

3 + 4 gespielt wurde. Am Schluss durfte natürlich das Spiel „Meitli gege Buebe“ nicht 

fehlen. 

 

Weiter ging es im März mit dem Turnerabend. Bea Altermatt und ich (Andrea Waser) 

haben Simone Saladin und Luana Servadei beim Einstudieren des Auftritts der Mäd-

chenriege am Turnerabend unter die Arme gegriffen. Seit den Herbstferien beschäf-

tigten wir uns mit dem Turnerabend. Eine Step-Nummer inkl. einigen Showeinlagen 

bei den Grossen sowie einen Tanz bei den Kleinen. 

 

Ende April fand in unserem Nachbarsdorf Lupsingen der Lupsinger-Lauf statt. Mit 4 

gestarteten Mädchen trafen wir uns direkt in Lupsingen. Kurz nach dem Einlaufen 

ging es bereits für die ersten an den Start. 5, 4, 3, 2, 1, los geht's die leicht anstei-

gende Passage hinauf auf den etwas flacheren Streckenabschnitt, quer über das 

Feld und eine Ersatzkurve oder nur eine Runde im Dorfquartier für die Kleineren. 

Hervorragender 2. Rang für Katja Stampfli, Rang 7 für Fiona Iseli und Rang 24 für 

Laura Stampfli. Bei den Grossen rannte Anna Ursina Baumgartner auf den 18. 

Schlussrang. Herzlichen Glückwunsch für die tollen Resultate. 

 

Schlag auf Schlag gings weiter mit dem Jugendsporttag in Erschwil. Es wurde um 

jeden Zentimeter, jede Sekunde und jeden Punkt gekämpft. In den Disziplinen Hüp-

fen über Seil, Sackhüpfen, Zielwerfen, Ballweitwurf, 1000m Lauf, Kugelstossen, 

Weitsprung und und und zeigten die Kinder ihr Können. Folgende Top 10 Resultate 

möchte ich kurz hervorheben: Joana Meier Rang 1 in der Kategorie C Mädchen, Loa 

Meier Rang 3 auch Mädchen C, Katja Stampfli Rang 5 bei den Mädchen E, Joy 

Uchedike Rang 6 auch Mädchen E und viele weitere Topplatzierungen. Herzliche 

Gratulation. 

 

Nach den Sommerferien Ende August ging es auf den Jugiausflug. Wir entschieden 

uns dieses Jahr für einen 1-tägigen Ausflug. Wir besuchten den Tierpark in Arth 

Goldau. Mit 5 Leitern und 24 Kindern verbrachten wir den Tag im Tierpark. Aufgeteilt 

in 4 Gruppen schauten wir uns die verschiedenen Tiere an. Zum Zmittagessen trafen 

wir uns bei einem Rastplatz. Auch einige neugierige Rehe gesellten sich zu uns, um 

überall etwas Essen zu stibitzen. Mit Zug und Bus reisten wir wieder nach Hause. 

 



 
 
 
 
 
TV Büren SO 

 

Eine weitere Laufveranstaltung fand Ende August statt. Der Liestaler Stadtlauf. 4 

Mädchen starteten aus Büren und meisterten die neue Strecke mit Bravour. Anja 

Hasler, die sich dieses Jahr allein in ihrer Kategorie aus Büren auf die Strecke mach-

te, konnte sich gegenüber 2016 um eine halbe Minute verbessern und belegte den 

33. Rang. Die zweitjüngsten Julia Ritter und Fiona Iseli meisterten auch die 1150 Me-

ter. Die jüngsten aus Büren Amelie und Jael Ritter belegten die sehr guten 12. und 

13. Schlussränge. Herzlichen Glückwunsch für die erreichen Resultate. 

Als letzte Laufveranstaltung fand der Basler Stadtlauf Ende November statt. Im weih-

nachtlich dekorierten Basel rannten die Kinder durch die Gassen, über Brücken und 

erreichten schlussendlich das Ziel. Jessica Hertel Rang 258, Anja Hasler Rang 224 

und Fiona Iseli Rang 200. Herzliche Gratulation. 

 

Als Jahresabschluss fand Mitte Dezember die Waldweihnacht statt. Viele Kinder so-

wie einige Erwachsene nahmen teil und gemeinsam feierten wir den Jahresab-

schluss mit heissem Tee und Glühwein. Zur Stärkung gab es Wienerli, Mandarinli 

und Nüssli. 

 

Wir möchten uns zu guter Letzt bei allen Eltern für die Unterstützung durch das gan-

ze Jahr bedanken. 

 

Das Leiterteam der Mädchenriege 

Bea Altermatt und Andrea Waser 


